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Rülke: Erst betätigt sich Kretschmann mit dem Dieselverbot als
Brandstifter und dann spielt er den Feuerwehrmann

Zur Ankündigung von Ministerpräsident Kretschmann, mit seinen Amtskollegen und der
Automobilindustrie über die Zukunft der Branche im Lichte der UN-Klimaschutzziele von Paris zu
sprechen, erklärte der FDP-Fraktionsvorsitzende, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Offensichtlich fährt der Ministerpräsident eine mehr als fragwürdige Doppelstrategie: Erst betätigt sich
Kretschmann mit dem Dieselverbot als Brandstifter und dann spielt er den Feuerwehrmann. Ein
durchschaubares Manöver, das nicht davon ablenken kann, welche Ziele die Grünen tatsächlich
verfolgen.

Nach dem Frontalangriff des grünen Verkehrsministers Winfried Hermann auf die Diesel-Technologie
versucht Winfried Kretschmann nun in gewohnter Weise die entstandenen Risse mit der heimischen
Automobilindustrie mit schönen Worten zu kitten. Der angekündigte ,kleine Autogipfel‘ im April ist nichts
weiter als eine Alibiveranstaltung, um die Klimaschutzziele des Pariser Abkommens vermeintlich zu
erreichen. Die Zukunft der Branche in Baden-Württemberg ist ernsthaft in Gefahr, wenn die Grünen
weiterhin daran arbeiten, den Ruf dieser wichtigen Branche zu ruinieren.“


